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Unsere Werbepartner und Sponsoren haben 
sich sehr viel Mühe bei der Gestaltung ihrer 

Anzeigen gemacht. Berücksichtigen Sie daher 
unsere Partner bei Ihren Einkäufen und 

Unternehmungen.
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Grußwort des Obmanns:

Daniel Grandy

Liebe Schiedsrichterinnen, liebe

Schiedsrichter, liebe Leser dieser

Ausgabe,

zuerst möchte ich mich bei allen

Schiedsrichtern und

Schiedsrichterinnen bedanken, die am

Freitag den 23.01.15 bei der

Jahreshauptversammlung im

NH Hotel in Heidenheim mich für die

nächsten 3 Jahre bestätigt und das sogar mit 100% eurer Stimmen.

VIELEN D A N K.

Schon vor längerer Zeit informierte ich euch Schiedsrichter, dass

unser Schiedsrichter Heft mit dem Namen „S´Pfeifle“, ein wenig

aufgefrischt und es ab sofort 2x im Jahr erscheinen wird. Nämlich

immer zu Beginn eines Kalender Jahres und einmal in der Mitte des

Kalender Jahres. Das aufgefrischte Schiedsrichter Heft soll euch

Schiedsrichtern sowie den Vereinen als Info Heft und als kleines

Merkblatt dienen, welches jeder SR in seiner Sporttasche haben

sollte um eventuell auftretende Unklarheiten zu beseitigen.

Ebenfalls aufgefrischt wurde die Titelseite bzw. das Deckblatt: Mit

Sibylle Schiele (FC Härtsfeld 03), Yannick Eberhardt (FV Burgberg)

und Andreas Mauthner (TSV Gussenstadt) sind 3 SR aus unserer

Gruppe auf dem Titelbild erkennbar. Mit diesem Bild wollen wir

auch zukünftig für unsere Schiedsrichter Neulings Kurse werben,

doch wie kommt es zu diesen 3 Personen? Im Ausschuss wurde

darüber nachgedacht und bestimmt, dass mindestens eine Frau, ein

„normalo“ SR und unser Spitzen SR mit auf das Plakat kommen

sollen, deshalb die Wahl auf die oben genannten Personen.

Mit den neuen Ausschussmitgliedern Michael Storm (Eintracht

Staufen), als Ausschuss Mitglied für SR Gewinnung –und Erhaltung,

sowie unterstützend Hans Schneider (TSG Schnaitheim), haben wir

im Ausschuss ein Konzept entwickelt mit dem Namen

Dieses Konzept soll als Richtlinie für die nächsten

(mindestens) 3 Jahre sein. In diesem Konzept steht vor allem ganz
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oben, die Förderung und Weiterbildung unserer Jung SR. Wir

werden einen internen SR Förderkader sowie einen internen

Beobachter Kreis aufbauen. Der Beobachter Kreis besteht aus

erfahrenen SR die Lust und Interesse haben Jung SR zu fördern. Ziel

muss es sein, bald wieder an alte Zeiten der SRG Heidenheim

anzuknüpfen.

Ich hoffe, dass Euch die erste Ausgabe begeistern wird und

wünschen uns, solltet ihr Anregungen, Beiträge oder Vorschläge

haben, ihr uns diese Bitte mit teilt, damit wir unsere Zeitung noch

attraktiver machen können in Zukunft.

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen Leuten bedanken,

die sich viel Zeit genommen haben für Organisation, Beiträge und

Gestaltung dieser Ausgabe.

Bedanken möchte ich mich vor aber vor allem bei unseren

WERBEPARTNERN, ohne deren Unterstützung die Herausgabe der

Schiedsrichter Zeitung „S´Pfeifle“ nicht möglich wäre. Danke für die

Unterstützung.

Nun wünsche ich euch viel Spaß beim Durchblättern und

Durchstöbern der ersten Ausgabe unseres neuen „S´Pfeifle“.

Mit sportlichem Gruß

Daniel Grandy (Obmann SRG Heidenheim)
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Zur Guldesmühle 12  
D - 89561 Dischingen 

mail info@gaertnerei-lehnert.de
web www.gaertnerei-lehnert.de

fon    0 73 27 / 38 8 
fax    0 73 27 / 67 62 

brauereifrisch in unserem Getränkemarkt
und noch vieles mehr

Heidenheimer Str. 17 · 89564 Nattheim · Tel. 07321 97980
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Porschestraße 1 · 89564 Nattheim
Tel.: 07321-7777 · www.hiller-fitness.de
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 Reparaturen aller Art
 Reifen – Fahrwerkservice

 Unfallinstandsetzung
 Steuergeräteservice

 TÜV + AU im Hause
 Abschleppservice

Bosch Modul Partner
ZF Service ProTech plus Partner



Der Obmann und sein Ausschuss

Obmann

und Einteiler Aktive

Daniel Grandy

Obmann, Einteiler Aktive

TV Steinheim

0171 7524268

Daniel.Grandy@gmx.de

Stellvertretender Obmann

Hermann Eberhard

Schiedsrichterzubehör

TSG Giengen

07322/ 7307

Eberhard_Hermann@t online.de

Einteiler Junioren

Ronny Eberhardt

Einteiler Junioren

SV Eintracht Staufen

0163 3458482

ronny.eberhardt@gmx.de
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Beisitzer

Milko Elsäßer

Organisation

SC Hermaringen

0175 5120494

mc.elsaesser@t online.de

Beisitzerin

Sibylle Schiele

Schriftführerin

FC Härtsfeld 03

sibylle_schiele@gmx.de

Beisitzer

Yannick Eberhard

Organisation

0176 30416535

FC Burgberg
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Beisitzer

Michael Storm

SR Gewinnung und Erhaltung

SV Eintracht Staufen

0162 2003988

Beisitzer

Hans Schneider

SR Gewinnung und Erhaltung

(Coaching)

TSG Schnaitheim
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Leistungsschiedsrichter

Name

Verein

Beruf

SR seit

Vorbild

SR

Werdegang

Verbandsliga

Coachingkader

Yannick Eberhardt

FV Burgberg

Student

Juli 2008

Pierluigi Collina

Aufstieg in LL 11/12

Aufstieg in VL 13/14

Name

Verein

Beruf

SR seit

Vorbild

Landesliga

Pierre Graf

FV Sontheim

Industriekaufmann /

Betriebswirt

Juli 1999

Pierluigi Collina

Name

Verein

Beruf

SR seit

Bezirksliga

Michael Storm

FV Eintracht Staufen

Hoteldirektor NH

Hotel HDH

2003 (in Hessen)

2014 (SRG HDH)
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Termine

Schulungen

Freitag 06.03.15 um 19:30 Uhr TSV Niederstotzingen

Lehrwart: Max Rietmüller

Thema: Meldung im Spielbericht

Mittwoch 29.04.15 um 19:00 Uhr SV Mergelstetten

Lehrwart: Matthias Kodisch

Thema: Verletzte Spieler

Freitag 22.05.15 um 19:30 Uhr FC Ballhausen

Lehrwart: Jochen Härdtlein

Thema: Tore entscheiden das

Spiel

Mittwoch 24.06.15 um 19:00 Uhr KSK Heidenheim

Lehrwart: Michael Kolb

Thema: Rund um die Regel 4

Ausrüstung der Spieler

Karfreitagswanderung 03.04.15 um 9:30 Uhr Nattheim (Wahlberg)

Jahresfeier 05.12.15 NH Hotel Heidenheim

Bezirksleistungsprüfung ?

Neulingslehrgang Juni/ Juli 2015 Heidenheim
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wenn Glas ... ... dann
Maier-Glas-GmbH  Badenbergstrasse 36  89520 Heidenheim
Tel: 07321 9690 0 Fax: 07321 9690 60 @: info@maier-glas.deInternet: www.maier-glas.de

DeckenBödenFassadenWändeGanzglastürenPergolenGlasbrüstungenHausvordächerTreppen
DuschkabinenSchiebetürenTischplattenMöbelArbeitsplattenKüchenrückwändeVitrinenAquarien
SpiegelLichtobjekteGanzglasanlagenPräsentationsflächenGlasüberKopfGlasamBoden u.v.m.

Multifunktionales und mobiles Beistellmöbel

FOTO

M O B I L O
Offen für alles 

Bayern-Bazis Härtsfeld

www.bayern-bazis.de
info@bayern-bazis.de

Der Fanclub vom Härtsfeld, der zu allen 

Heimspielen in die Allianz Arena fährt.
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Fa. Zeyer Stahlbau Agrarsysteme GmbH
Im Riegel 19
73450 Neresheim             
Tel.:07326/96999-0
Fax: 07326/426 
www.zeyer.biz 
info@zeyer.biz

Stahlbau Agrarsysteme GmbH 
Schweißfachbetrieb nach DIN 18800/ 6700 

Ihr Spezialist auch für das Besondere.
Wir setzen Ihre Ideen um. Kompetent, zuverlässig, innovativ.

Ballenpressen

             Stahl– und Sonderkonstruktionen        Schweißkonstruktionen          Sondermaschinenbau

elektrotechnik GmbH

 Automatisierungstechnik
 Elektroanlagenbau
 Industriemontagen

 Mittelspannungsanlagen 10 – 30 kV
 Gebäudeleittechnik
 Service CNC

Wirth-elektrotechnik GmbH

E-Mail: info@wirth-elektrotechnik.com · Internet: www.wirth-elektrotechnik.com
Dossenbergerstraße 40 · 89561 Dischingen · Tel. 07327 96040 · Fax 07327 6866

Aussenstelle: 70829 Korntal-Münchingen (Raum Stuttgart)Aussenstelle: 71672 Marbach, Heinrich-Hertz-Ring 10
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Rückblick Veranstaltungen

Weihnachts Kick in der „Wentalhalle“

Am Sonntag den 21.12.14 durften wir Schiedsrichter die

„Wentalhalle“ in Steinheim zu einem „Weihnachtskicken“ nutzen.

Da insgesamt 25 Schiedsrichter anwesend waren, teilten wir uns in

4 Mannschaften auf. Angeführt von Team (1) um B. Banzhaf, Team

(2) R. Eberhardt, Team (3) H. Zorn und Team (4) M. Gentner spielten

wir jeden gegen jeden in Turnierform mit Hin –und Rückrunde.

Durch die Rundum Bande, die der TV Steinheim traditionell zu ihren

Turnieren über die Weihnachtszeit aufstellt, waren die Spiele

schnell und es fielen auch einige Tore. Alle Spiele (insgesamt 2

Stunden) wurden von SR Kamerad Rudi Cicirko bravourös geleitet.

Auch für das leibliche Wohl der Schiedsrichter mit belegten Wecken

und Getränken (gesponsert von Getränke Schrodi Steinheim) war

gesorgt. Nach Hin –und Rückrunde stand dann das Team (2) um R.

Eberhardt als Sieger fest. Die Spiele waren relativ fair, jedoch

verletzte sich N. Blöck unglücklich am Fuß. Ein Dank nochmals an

den TV Steinheim für die Bereitstellung der Halle, an Georg Schrodi

für die gesponserten Getränke und an B. Köpf der für das leibliche

Wohl gesorgt hat.

Ergebnisse und Tabelle

Hinrunde Rückrunde

Team Banzhaf Team

Eberhardt 3:5

Team Banzhaf Team

Eberhardt 2:1

Team Zorn Team

Gentner 2:3

Team Zorn Team

Gentner 2:1

Team Eberhardt Team Zorn

4:1

Team Banzhaf Team

Gentner 5:2

Team Banzhaf Team

Gentner 2:5

Team Eberhardt Team Zorn

4:0

Team Gentner Team

Eberhardt 1:2

Team Eberhardt Team

Gentner 3:1

Team Banzhaf Team Zorn

5:1

Team Banzhaf Team Zorn

1:0
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Platz Mannschaft Tore Punkte

1.) Team (2) Eberhardt 19:8 15

2.) Team (1) Banzhaf 18:14 12

3.) Team (4) Gentner 13:16 6

4.) Team (3) Zorn 06:18 3

Team (1) Banzhaf: B. Banzhaf, S. Gnaier, T. Baamann, L. Schrodi, N.

Blöck, M. Bolz

Team (2) Eberhardt: R. Eberhardt, D. Grandy, T. Wöhrle, M. Köpf, N.

Reiner, C. Weiszhar

Team (3) Zorn: H. Zorn, H. Schneider, L. Zorn, Ö. Demir, J. von

Ohlen, H. Kaiser

Team (4) Gentner: M. Gentner, N. von Ohlen, M. Elsäßer, M. Ugur,

E. Steinke, B. Birkenmaier
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Dunstelkinger Hauptstraße 1 · 89561 Dischingen-Dunstelkingen
Telefon 07327 922680 · Telefax 07327 9226820

E-Mail: info@pappe-bau.de · Internet: www.pappe-bau.de

Karlsbrunnenstraße 1
89561 Dischingen-Trugenhofen
Telefon 0  73  27/67  58, Telefax  0  73  27/67  68
E-Mail: info@pappe-stucki.de

Gerüstbau
Stuck · Trockenbau
Anhydrit-Fließestrich
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Jahreshauptversammlung

100 Prozent für Obmann Daniel Grandy

Auf der Jahreshauptversammlung der Schiedsrichtergruppe (SRG)

Heidenheim wurde Daniel Grandy für weitere drei Jahre in seinem

Amt als Obmann bestätigt. Der Ausschuss wurde ebenfalls wieder

gewählt und durch Michael Storm und Hans Schneider erweitert.

Seit drei Jahren ist Daniel Grandy Obmann der Schiedsrichtergruppe

Heidenheim, führte diese in seiner ersten Amtszeit in „ruhigeres

Fahrwasser“. Ganz zufrieden ist der Steinheimer dennoch nicht, wie

er vor seiner Wiederwahl im NH Hotel erklärte.

In einer anschaulichen Präsentation lies Grandy seine ersten drei

Jahre im Amt Revue passieren. Dabei schaute er auch über den

Tellerrand hinaus, ging auf Brennpunktthemen wie die Krisen in

Syrien und der Ukraine sowie die Terroranschläge in Frankreich ein.

Außerdem erläuterte er, dass es auch in den vergangen drei Jahren

zu einigen gewalttätigen Übergriffen auf Schiedsrichter kam und

lobte in diesem Zusammenhang die Aktion „Bleib Fair“ des WFV.

Im Folgenden erklärte er, dass die Zahl der Fußball Schiedsrichter

innerhalb der Gruppe seit 2012 von 150 auf 130 zurück. Mit Elke

Steinke und Sibylle Schiele sind momentan nur zwei

Schiedsrichterinnen aktiv. Insgesamt sind zurzeit 81 Unparteiische

aktiv, vor drei Jahren waren es noch 97. Dagegen stieg die Zahl der

passiven Schiedsrichter von 31 auf 38.

Vor allem bei Jung Schiedsrichtern (unter 18 Jahren) musste die SRG

herbe Einbußen hinnehmen (von 20 auf 9). Besonders darüber

zeigte sich Grandy enttäuscht. Denn trotz zahlreicher Bemühungen

könne hier von keiner zufriedenstellenden Entwicklung die Rede

sein, betonte der 31 Jährige. Er kündigte deshalb an, dass die

Gruppe in Zukunft noch deutlich mehr Wert auf das Fördern und

Coachen von Nachwuchstalenten legen wird.
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Dabei hat die SRG Heidenheim drei Schiedsrichter, die in den

höheren Klassen pfeifen und somit als Vorbild gelten können.

Yannick Eberhardt leitet Spiele in der Verbands , Pierre Graf in der

Landesliga, zudem ist Michael Storm in der Bezirksliga unter

Beobachtung.

Die Entwicklung, dass es immer weniger Schiedsrichter gibt, ist

allerdings im gesamten Gebiet des Württembergischen

Fußballverbandes (WFV) feststellbar, erläuterte Olaf Alsdorf,

Mitglied des Verbands Schiedsrichterauschusses (VSRA). So sank im

Gesamtgebiet des WFV die Anzahl der Schiedsrichter seit 2010 von

6 854 auf 6673. Alsdorf appellierte, dass bei jedem Schiedsrichter

versucht werden muss, die „magische Grenze“ von fünf Jahren zu

erreichen, um diesen langfristig halten zu können.

Alsdorf stellte außerdem die Schiedsrichter Elite im WfV Gebiet um

die Bundesliga Schiedsrichter Knut Kircher und Markus Schmidt vor

und erläuterte Neuerungen im WfV Gebiet wie die

Spesenanpassung für Schiedsrichter.

Es folgte die einstimmige Entlastung von Grandy und seinem

Ausschuss. Ulrich Dannemann übernahm danach den

organisatorischen Teil der Neuwahl des Obmanns. Dabei wurde

Daniel Grandy ohne Gegenkandidat ebenfalls einstimmig in seinem

Amt für weitere drei Jahre bestätigt.

Grandy bedankte sich für das entgegen gebrachte Vertrauen, der

bisherige Ausschuss mit Hermann Eberhard, Ronny Eberhardt,

Milko Elsäßer, Sibylle Schiele und Yannick Eberhardt wurde

bestätigt und wird zukünftig noch durch Michael Storm und Hans

Schneider erweitert.



23

Ausblick Karfreitagswanderung 3. April 2015

Klaus Bodmer, Herbert Peichl und Hans Kaiser haben wieder eine

interessante Route für uns ausgewählt.

Beginn ist am Parkplatz Wahlberg, Ortsausgang Nattheim Richtung

Fleinheim.

Wir beginnen wie jedes Jahr um 9:30 Uhr.

Wir wandern Richtung Wahlberg an den Windrädern vorbei. Entlang

des Weges richten wir ein kleine Versorgungsstation ein, wie es in

den letzten Jahren auch der Fall war.

Dort werden auch wieder für die Kinder Osterhasen versteckt. Im

Clubhaus in Staufen werden wir dann unsere Mittagsrast machen

und danach gut gestärkt zum Parkplatz zurückwandern. Wir laden

hiermit alle SR mit Partnern/innen, Kindern und Enkelkindern ein,

mit uns diesen Tag zu verbringen.

In der Hoffnung auf gutes Wetter am 3. März und recht zahlreiche

Teilnehmer.
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Wie Ihre Wohnträume
wahr werden.

Ihre vier Wände, nach Ihrem Plan: Wir unterstützen Sie dabei,
zum Ziel zu kommen. Ob Sie vom Häuschen im Grünen träu-
men, eine Stadtwohnung vorziehen oder eine große Familie
planen. Mit der richtigen Finanzierung verwirklichen Sie Ihre
Träume leichter. 

Sprechen Sie mit uns, wenn Sie Ihre Vorstellungen realisieren
wollen. Wir finden für Sie die passende Immobilienfinanzierung.

Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einen Beratungstermin. 

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Marco Seyfert
Christofstr. 4
89555 Steinheim am Albuch
Telefon 07323 920812
www.dvag.de/Marco.Seyfert

^1234567890ß qwertzuiopü+asdfghjklöä#<yxcvbnm,.-^1234567890ß QWERTZUIOPÜ+ASDFGHJKLÖÄ#>YXCVBNM,.-!?73&'()+,-./@\`~àáâãäåæçèéêëìíîï ðñòóôõö÷øùúûüýÀÁÂÃÄÅÆÇÈÉÊËÌÍÎÏÐÑÓÒÔÕÖØÙÚÛÜÝ



Wir bieten Ihnen frische Fleisch- und Wurstwaren

Wedelstraße 15 · 89542 Bolheim · Tel. 07324 2330 · Fax 07324 2322
Dettinger Straße 4 · 89537 Hürben

aus eigener Herstellung
von Tieren aus heimischer 
Umgebung

Lammfleisch aus eigener Herde
Grill- und Bratspezialitäten
Täglich warme Vesper
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Abholmarkt + Heimdienst + Partyservice
Ausschankwagen-Verleih 

Holger Stolz 
Grafeneggstraße 6 · 89561 Eglingen

Tel. 07327 5408 · Fax 07327 6489

Ihr Massivbaumeisterbetrieb für Mauer-, Beton- und Erdarbeiten.

Wir führen die Rohbauarbeiten für Neubau,Anbau oder Umbau aus.Außenanlagen z.B.
Pflasterarbeiten, Garten- und Hangbefestigung, Stufen usw. werden von uns ausgeführt.
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Ihr Meisterbetrieb fürs Bauen



Wurst · Feinkost · Käse
frisches Obst und Gemüse · Backwaren

Neresheimer Str. 8 – 16 · 89564 Nattheim
Tel. 07321 9790-0 · Fax 07321 9790-16

E-Mail: Adlerstube89564@aol.com
www.metzgerei-mack.de

Metzgerei Mack
Nattheimer Wurstspezialitäten
Partyservice
Gaststätte Adlerstube
Familie Mack
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Verein Soll Ist Diff.

SR Soll NICHT ERREICHT in Saison 13/14

SV Auernheim 2 0 2

SV Bissingen 3 2 1

SV Bolheim 3 1 2

SV Eglingen Demmingen 2 0 2

Spfr Fleinheim 2 0 2

TSG Giengen 3 2 1

SV Großkuchen 5 1 4

TSV Gussenstadt 3 2 1

SV Heldenfingen 4 1 3

TSV Herbrechtingen 4 1 3

RSV Hohenmemmingen 4 2 2

SV Mergelstetten 6 4 2

TSG Nattheim 4 2 2

TSV Niederstotzingen 3 2 1

SV Söhnstetten 4 2 2

FV Sontheim/Brenz 9 3 6

Türk. KSV Giengen 2 0 2

Türkspor Heidenheim 1 0 1

FC Härtsfeld 03 5 4 1

1. FC Heidenheim 1846 14 4 10

FFV Heidenheim 1 0 1
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SR Soll erreicht in Saison 13/14

FV Burgberg 3 4 1

VfL Gerstetten 5 6 1

SC Giengen 1 1 0

AC Milan Heidenheim 2 2 0

SC Hermaringen 2 3 1

SVH Königsbronn 4 5 1

RSV Heuchlingen 1 1 0

RSV Oggenhausen 2 2 0

TSG Schnaitheim 7 7 0

SV Eintracht Staufen 2 3 1

TV Steinheim 4 4 0

117 71 46

Anrechenbar ist ein SR:

bei 15 Spielen (unter 18 Jahren 12 Spiele) + 4 Schulungen

in der Saison
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Poolung der Schiedsrichterspesen in den Bezirken im WFV Gebiet

(bei denen die SRG Heidenheim zum Einsatz kommt)

Bezirk Max. KM

Begrenzung

Staffel (nur Herren)

Donau / Iller 200 km Bezirksliga

Hohenlohe 200 km Bezirksliga

Neckar / Fils 200 km Bezirksliga, KL A 1,2,3 KL

B 7,8,9

Rems / Murr 160 km Bezirksliga

Riß 180 km Bezirksliga

Was heißt Poolung?

Solltet ihr Punktspiele in einem der oben genannten Bezirke leiten,

erhaltet ihr eure SR Spesen überwiesen. (Nicht beim Verein

abrechnen!)

Wie erhalte ich meine Spesen?

Ihr müsst ein „Poolungsformular“ ausfüllen. In diesem Formular

sind unter anderem eure Bank Daten ein zu tragen. Diese Formular

dann abspeichern und im DFBnet beim jeweiligen Spiel unter dem

Register „Dokumente“ hoch laden. Der Staffelleiter überweist dann

nach einer Zeit eure Spesen.

Wo erhalte ich ein Poolungsformular?

Das Poolungsformular erhaltet ihr von eurem Obmann. Mit dem

Obmann eurer Gruppe in Verbindung setzen, er wird euch es dann

zu kommen lassen.
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SR – Austausch: Württemberg Bayern

Bitte beachtet die nachfolgenden Unterschiede, wenn ihr Spiele

beim Bayerischen Fußballverband leitet. Saison 14/15 ab sofort

auch Onlinespielbericht.

Der eingeteilte Schiedsrichter meldet sich mindestens 45 Minuten

vor Spielbeginn beim Heimverein.

Dem Schiedsrichter wird der Spielbericht mit den Pässen beider

Vereine vorgelegt.

Der Schiedsrichter vergleicht die im Spielbericht eingetragenen

Namen und Spielerpassnummern (statt Geburtsdatum) mit den

Spielerpässen.

Es erfolgt keine Gesichtskontrolle durch den Schiedsrichter.

Die Trikotwerbung wird vom Schiedsrichter nicht überprüft.

A Junioren des ältesten Jahrganges dürfen in allen

Herrenmannschaften spielen. Spieler die erst 17 Jahre alt sind,

benötigen eine elterliche Genehmigung und ein ärztliches Attest

(dies wird jedoch nicht durch den Schiedsrichter überprüft).

Kann ein Spieler weder einen Spielerpass noch einen

Lichtbildausweis vorlegen, so hat er kein Spielrecht.

Legt der Spieler einen Lichtbildausweis vor, so muss er bis

unmittelbar nach Spielende seinen Spielerpass nachreichen. Eine

Meldung ist nur erforderlich, wenn bis unmittelbar nach Spielende

kein Spielerpass vorgelegt wurde.

Ist auf der Rückseite vom Spielerpass beim Feld „Vereinswechsel“

Ja angekreuzt oder weitere Felde ausgefüllt, ist dies durch den SR

im Spielbericht zu melden.
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Mehrere Stempel auf dem Spielerpass sind erlaubt

Es dürfen 3 Spieler aus und wieder eingewechselt werden (Wie

Jugend oder KLB bei uns). Sollte dies nur zum Zeitschinden

angewendet werden hat der Schiedsrichter das recht die

Auswechslungen zu verweigern

Meldungen/Rote Karte:

Es reicht nicht die Meldung im Elektronischen Spielbericht

hochzuladen, sondern der SR muss eine Kopie per E Mail an den

Verein senden. Auf der Homepage des BFV (www.bfv.de) unter dem

Menüpunkt „Ergebnisse“ kann man den Namen des Vereines

eingeben, dann „anzeigen“ anklicken und nachdem der Verein

erscheint, auf „Vereinsinfo“ klicken. Da findet man dann die

Kontaktdaten bzw. einen link

„E Mail senden“ o.ä.

Oder: der SR sendet eine E Mail an den Staffelleiter (z.B. Rainer

Zeiser, Franz Bohmann usw.) mit der Bitte um Weiterleitung der

Meldung an den Verein.

!!! Es erfolgt kein Passeinzug !!!

Zuschauer die den SR beleidigen oder bedrohen dürfen vom

Sportgelände verwiesen werden

Der Schiedsrichter meldet alle sonstigen besonderen

Vorkommnisse auf dem Spielbericht dem Staffelleiter.

Für Spiele mit neutralen Assistenten: Für SR Assistenten dürfen

keine Kilometer abgerechnet werden. Maximal sind für den SR 80

Kilometer einfach zu je 35 Cent zulässig. Eine höhere

Kilometeranzahl kann nicht abgerechnet werden
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Aufstellung Rückwechsel/Anzahl Auswechslungen in Bayern

Liga
Anzahl

AW

Rückwechslung

möglich

Junior/Innen

Gruppe bis einschließlich BOL 4 ja

Junioren LL 4 nein

Juniorinnen LL 4 nein

Junioren Bayernliga 4 nein

Juniorinnen Bayernliga 4 nein

Frauen

Gruppe bis einschließlich BZL 4 ja

BOL bis einschließlich Bayernliga 4 nein

Männer

C Klasse bis einschließlich Kreisliga 3 ja

Reserven C Klasse bis einschließlich

Kreisliga

NICHTAUFSTIEGSBERECHTIGT

4 ja

Bezirksliga bis einschließlich

Regionalliga
3 nein
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Geburtstage
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Regelfragen und Antworten (Auszug aus der Schiedsrichterzeitung

Heft 6/ 2014)

Situation 1

Der Torwart wehrt auf Höhe der Strafstoßmarke einen Angriff des

Gegners ab. Während der Gegenangriff läuft und der Ball sich

bereits in der anderen Spielfeldhälfte befindet, maßregelt der

Torwart seinen Abwehrspieler wegen seines schlechten Defensiv

Verhaltens. Dieser ist darüber so erregt, dass er seinen Torwart

heftig gegen die Brust schlägt. Er steht dabei knapp außerhalb

seines Strafraums, der Torwart innerhalb. Der Schiedsrichter

unterbricht das Spiel. Welche Sanktionen müssen nun erfolgen, und

wo wird das Spiel fortgesetzt?

Situation 2

Während einer Spielruhe versetzt der Spieler des Heimvereins

seinem Gegenspieler einen Kopfstoß. Der Schiedsrichter Assistent

zeigt das Vergehen an. Dieses Zeichen sieht der Schiedsrichter noch

vor der Spielfortsetzung mittels Einwurf. Als Sekunden später das

Spiel vom Gastverein ohne seine Zustimmung fortgesetzt wird,

unterbricht der Unparteiische den Angriff. Wie hat er nun zu

entscheiden?

Situation 3

Bei der Strafstoß Ausführung unterbricht der ausführende Spieler

etwa zwei Meter vor dem Ball seinen Anlauf und schießt danach

den Ball auf das Tor. Dem Torwart gelingt es trotz Berührung nicht,

den Ball abzuwehren, sodass der Ball über die Torlinie ins Tor rollt.

Wie muss der Schiedsrichter entscheiden?

Situation 4

Nach einem Torerfolg zieht der Torschütze eine Clown Maske

aus seinem Stutzen über den Kopf und jubelt zusammen mit

seinen Mannschaftskollegen vor der Fankurve an der

Eckfahne. Der Schiedsrichter kann den Torschützen als Träger

der Maske eindeutig identifizieren. Wie muss er entscheiden?
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Situaion 5

Ein Abwehrspieler spuckt aus seinem Strafraum heraus in

Richtung eines Gegenspielers, der außerhalb des Strafraums

steht, und trifft diesen. Wie hat der Schiedsrichter zu

entscheiden, und wo ist das Spiel fortzusetzen?

Situaion 6

Ein Verteidiger gewinnt im eigenen Strafraum einen Zweikampf

gegen einen Angreifer und startet unmittelbar danach einen

Konter. Da der Angreifer einen Pfiff wegen Foulspiels erwartet

hatte, beleidigt er jetzt lautstark den Schiedsrichter.

Situation 7

Bei der Ausführung eines Strafstoßes wehrt

der Torwart, der vorher schon vor der Linie

stand, den Ball zum Schützen hin ab. Der

schießt den Ball nun ins Tor. Entscheidung?

Situation 8

Zu Beginn eines Angriffs steht ein Angreifer kurz hinter

der Mittellinie in der Spielfeldmitte in Abseitsposition.

Der Ball wird nach außen gespielt, wo er von einem

Spieler, der nicht im Abseits steht, angenommen wird.

Dieser spielt einen Gegner aus und läuft bis zur Torlinie,

von wo er den Ball vor das Tor flankt. Der Ball wird von

dem zuvor im Abseits stehenden Spieler ins Tor geköpft.

Entscheidung?

Situation 9

Der Torwart hat einen hohen Flankenball ungehindert

abgefangen und legt den Ball innerhalb seines Torraums

auf den Boden. Als ein Stürmer ihn angreift, nimmt er

den Ball wieder auf. Wie entscheidet der Schiedsrichter,

und wo ist das Spiel fortzusetzen?
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Situation 10

Ein Abwehrspieler, der von einem Angreifer

bedrängt wird, spielt den Ball mit dem Fuß zum

Torwart zurück. Der Ball wird vom Angreifer noch

leicht berührt, bevor er zum Torwart gelangt, der

ihn mit der Hand aufnimmt und abschlägt.

Entscheidung?

Situation 11

Wegen eines Foulspiels entscheidet der Schiedsrichter

auf direkten Freistoß für die angreifende Mannschaft

unmittelbar vor dem Strafraum des Gegners. Er fordert

die ausführende Mannschaft auf, mit der Ausführung

bis zur Ballfreigabe zu warten. Während er noch die

„Mauer“ auf die regelgerechte Entfernung zurückweist,

führt ein angreifender Spieler den Freistoß dennoch

aus, schießt aber den Ball neben das Tor. Der

Schiedsrichter hat aus den Augenwinkeln heraus

erkannt, wer den Freistoß ausgeführt hat.

Entscheidungen?

Situation 12

Bei einem Einwurf steht ein Spieler mit dem Fuß im Spielfeld.

Trotzdem kann ein Gegenspieler den Ball erreichen und allein

Richtung gegnerisches Tor laufen.

Situation 13

Der Torwart kann nach einem Angriff unmittelbar an der Torlinie

den Ball sicher unter Kontrolle bringen. Der Angreifer gerät dabei

seitlich des Tors knapp über die Torlinie. Dort kommt es zu einem

Streit mit einem Auswechselspieler des Gegners, der sich dort

aufwärmt. Zuerst beleidigt der Auswechselspieler lautstark den
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Angreifer, danach revanchiert sich dieser mit einem Faustschlag.

Mittlerweile befindet sich die Mannschaft des Torwarts und des

Auswechselspielers im Angriff. Wie ist zu entscheiden, und wo ist

das Spiel fortzusetzen?

Situation 14

Weil der Ball die Seitenlinie überschritten hat, hebt der

Schiedsrichter Assistent die Fahne. Durch schlechtes

Stellungsspiel erkennt der Schiedsrichter dies nicht, und das Spiel

läuft weiter. Nachdem der Ball in den Strafraum gelangt ist, muss

nach einem Festhalten und der damit verbundenen

Torverhinderung durch einen Verteidiger auf Strafstoß

entschieden werden. Entscheidungen?

Situation 15

Ein Auswechselspieler läuft unerlaubt auf das Spielfeld, steht

unmittelbar vor dem Schiedsrichter und reklamiert bei diesem

verwarnungswürdig. Wie ist zu entscheiden, und wo ist das Spiel

fortzusetzen?

Antworten

Antwort 1

Indirekter Freistoß außerhalb des Strafraums dort, wo der Spieler

stand, der die Unsportlichkeit begangen hat, sowie Feldverweis. Bei

den Antworten zum Regel Test der vorherigen Schiedsrichter

Zeitung (Ausgabe Nr. 5/2014, Situation 10) war der Ort der

Spielfortsetzung nicht korrekt angegeben: Wir hatten geschrieben,

Spielfortsetzungsort wäre dort, wo der Torwart getroffen wird. Weil

der Verteidiger allerdings ein Mitspieler des Torwarts ist, handelt es

sich in diesem Fall nicht um ein Kontaktvergehen zwischen Spielern

verschiedener Teams, sondern um eine Unsportlichkeit. Und diese
wird dort bestraft, wo derjenige steht, der die Unsportlichkeit
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verübt. Somit an dem Punkt, an dem der Spieler sich befand, der

den Torwart gestoßen hat.

Antwort 2

Einwurf, Feldverweis. Der Ball war zum Zeitpunkt des Vergehens

nicht im Spiel, und die Spielfortsetzung erfolgte ohne die

Zustimmung des Schiedsrichters.

Antwort 3

Tor, Anstoß. Dies ist eine erlaubte Spielweise. Ein unsportliches

Täuschen bei der Strafstoßausführung liegt nur dann vor, wenn der

Schütze – nachdem das Standbein neben dem Ball ist und er zum

Stoß ausholt – diesen Stoß im Ablauf unterbricht. Alle anderen

Verhaltensweisen zuvor gelten nicht als unerlaubtes Täuschen.

Antwort 4

Tor, Anstoß, Verwarnung. Das Verdecken des Gesichts mit einer

Maske wird in der Regel 12 unter dem Punkt "Torjubel" explizit als

verwarnungspflichtiges Vergehen aufgeführt.

Antwort 5

Direkter Freistoß und Feldverweis. Spucken ist analog zum Werfen

ein Kontaktvergehen, sofern es sich gegen einen Gegenspieler

richtet. Spielfortsetzungsort ist dort, wo der Spieler getroffen wird –

in diesem Fall außerhalb des Strafraums.

Antwort 6

Indirekter Freistoß, Rote Karte. Muss ein Feldverweis

ausgesprochen werden, ist das Spiel unmittelbar zu unterbrechen.

Nur bei einer glasklaren Torchance, also wenn der Spieler den Ball

nur noch zum Torerfolg verwandeln muss, ist auf "Vorteil" zu

entscheiden. In allen anderen Situationen ist bei solch einer

schwerwiegenden Entscheidung wie dem Feldverweis auf den

"Vorteil" zu verzichten.

Antwort 7

Tor, Anstoß. Tritt ein unmittelbarer "Vorteil" ein, so ist dieser zu

gewähren. Der Schiedsrichter hat die Wirkung des Strafstoßes

abzuwarten. Hierzu gehört auch ein eventueller Nachschuss.
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Antwort 8

Tor, Anstoß. Nicht nur jedes neue Abspiel, sondern auch jede neue

Ballberührung eines Angreifers führt zu einer erneuten

Abseitsbewertung.

Antwort 9

Indirekter Freistoß auf der parallel zur Torlinie verlaufenden

Torraumlinie – von dem Punkt, der dem Ort des Vergehens am

nächsten ist.

Antwort 10

Weiterspielen.

Antwort 11

Wiederholung, Verwarnung.

Antwort 12

Wiederholung des Einwurfs für den Gegner.

Antwort 13

Spiel Unterbrechung und Schiedsrichter Ball dort, wo sich der Ball

bei der Unterbrechung befand;

Feldverweis für den Angreifer und Ausschluss des

Auswechselspielers vom Spiel (jeweils mit Roter

Karte).

Antwort 14

Einwurf. Der Schiedsrichter Assistent muss den Schiedsrichter

unterrichten, dass der Ball zuvor im Aus war.

Antwort 15

Indirekter Freistoß, "Gelb" und anschließend "Gelb/Rot" aufgrund

von zwei Unsportlichkeiten. Die erste Unsportlichkeit ist das

unerlaubte Betreten des Spielfelds; die zweite das
verwarnungswürdige Reklamieren beim Schiedsrichter. Das Spiel

wird dort fortgesetzt, wo sich der Ball bei der Unterbrechung

befand. Dies ist bei einem Vergehen eines Auswechselspielers

immer der Fall.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Trainer 1. FC Heidenheim, Frank Schmidt

Gemeinsam 

zum Erfolg!

Die Heidenheimer Volksbank ist der zuverlässige und aktive Partner für zahlreiche 

Vereine und Institutionen in der Region. 

Die Unterstützung und Förderung dieser anspruchsvollen Tätigkeiten für alle Teile 

der Gesellschaft sehen wir als wichtige Aufgabe für unsere Bank.

www.hdh-voba.de
info@hdh-voba.de
Fon: 07321 311-0


